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Korrektur Weisung 2009/123 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

In der am 12. Mai 2010 vom Stadtrat verabschiedeten Beantwortung der Interpellation 2009/123 

ist eine Tabelle mit Angaben zur Arbeitslosenquote der Jugendlichen in der Stadt Winterthur 

leider falsch. Es handelt sich dabei um die Tabelle "Arbeitslosenquote der Jugendlichen in der 

Stadt Winterthur und im Kanton Zürich" auf Seite 4 der Weisung. Diese Tabelle ist nun in der 

beiliegenden Version der Beantwortung der Interpellation entsprechend überarbeitet.  

 

Wie sich herausstellte, hatte das RAV Winterthur Daten aufgrund falscher Annahmen und auf 

Basis unterschiedlicher Kategorien erhoben. Das RAV hat den Fehler korrigiert und sich für den 

Irrtum entschuldigt.  

 

Die Anzahl arbeitsloser Lehrabgänger/innen kann nicht erhoben werden, da gemäss Auskunft 

des Amts für Wirtschaft die Erfassungskategorie der zuletzt ausgeübten Funktion nicht de-

ckungsgleich mit der Alterskategorie ist. Ausgehend von der bisherigen Funktion kann nicht 

abgeleitet werden, ob es sich um Lehrabbrecher/innen oder Lehrabgänger/innen handelt. 

Ebenso waren die daraus abgeleiteten Arbeitslosenquoten falsch. Das Amt für Wirtschaft und 

Arbeit hat uns nun die korrekten Angaben geliefert, welche in der beiliegenden Beantwortung 

der Interpellation berücksichtigt sind. Die Arbeitslosenquote der Jugendlichen beinhaltet sämtli-
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che Arbeitslose der ausgewiesenen Altersgruppe, also auch Fach- und Hilfskräfte, Schü-

ler/innen, Studentinnen und Studenten sowie Lernende. 

 

 

Wir bitten Sie, die alte Version der Interpellationsbeantwortung mit der korrigierten, beiliegen-

den Version auszutauschen.  

 

 

 

 

 Mit freundlichen Grüssen 

 Im Namen des Stadtrates 

 

 Der Stadtpräsident: Der Stadtschreiber: 

 

 

 E. Wohlwend  A. Frauenfelder  

 

 

 

 

Beilage: 

- Interpellationsantwort GGR-Nr. 2009/123 (korrigierte Fassung) 


